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Vorwort.

Den Freunden deutschen Volksthums und deutscher

Sagenforschung, besonders aber den Bewohnern des

allen Herzogthums Oldenburg — und zwar zunächst den

Ammerländern — bieten diese Blätter eine eingehende,

auf urkundlichen Forschungen und anderen Erhebungen

aller Art beruhende Untersuchung der merkwürdigsten

oldenburgischen Sage.

Während meiner Bemühungen, den historischen Un¬

tergrund der Sage aufzufinden, erfreute ich mich mannig¬

facher schätzenswerther Unterstützungen. In erster

Linie haben sich um die Aufhellung einer Reihe dunkler

Momente Herr Pastor D. Barel mann in Westerstede

und dessen Frau Gemahlin verdient gemacht. Der Leser

wird diese ergebnissreiche Beihilfe des öfteren verzeich¬

net finden. Sodann hat Flerr Kirchenrath Pastor

Schauenburg, Oldenburgs verdienter Kirchenge¬

schichtsforscher, mir werthvolle Fingerzeige gegeben.

Weiterhin haben mich die Herren Staatsarchivar Dr. von

B i p p e n und Professor Dr. Buchenau, sowie Fräu¬

lein Anna G o e t z e in Bremen, nicht zuletzt auch die

dermaligen Besitzer des Gutes Fikensolt, Herr und Frau

Harbers, durch ihre Mühewaltung zu aufrichtigem

Danke verpflichtet.
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